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Dieses Dokument beschreibt das Setup und die Pflege von USENET News unter Linux. Es ist notwendig,
dieses HOWTO zu lesen, wenn geplant wird, USENET News zu versenden oder zu lesen. Dies betrifft
sowohl lokal verwaltete News als auch den Austausch von News zwischen einem lokalen und über das
Internet erreichbarer News Server. Das Dokument muß wahrscheinlich nicht gelesen werden, wenn nicht
geplant wird, USENET News als Feature des lokalen Systems anzubieten.
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1 Einleitung

Der ZweckdiesesDokumentsist die Beantwortungvon Fragen,die in die Kategorieder»häufiggestelltenFragen«
in bezugauf USENETNews-SoftwareunterLinux im allgemeinenoderals Slackware-Distribution im besonderen
fallen.

DiesesDokumentersetztin Verbindungmit demkorrespondierendenMail und UUCP HOWTO die UUCP-NEWS-
MAIL FAQ, die zuvor in comp.os.linux.announce veröffentlichtwurde.

1.1 Feedback

Rückmeldungenvia E-Mail in jederForm, sowohl positive alsauchnegative,bezüglichdesInhaltsdesDokumentes
sinderwünscht.Auf jedenFall sollteeinerderbeidenAutorenbenachrichtigtwerden,wennFehleroderoffensichtliche
Versäumnisseentdecktwerden.DeutscheRückmeldungennimmt Jörg Stöpelentgegen,um dannmit VinceSkahan,
demAutor desenglischenOriginals,Kontaktaufzunehmen.

Alle E-Mails werdengelesen,abereineAntwort erfolgt nicht notwendigerweise.Vorschlägefür Erweiterungenund
Ergänzungenwerdenim RahmenderzeitlichenMöglichkeitenundderDringlichkeit derÄnderungberücksichtigt.

Flameslanden- je nachUnterhaltungswert- in /dev/null oderim Poesiealbum.

Insbesonderedie KonventionenbezüglichPfadnamensind unter Linux einer ständigenVeränderungunterworfen.
Daherkönnendie hier verwendetenBezeichnungennur ein Beispiel sein, dassich am geradeaktuellenStandard
orientiert.Bei UnstimmigkeitensolltedieverwendeteDistribution undihre Konventiongenauerbetrachtetwerden.

FeedbackbezüglichdesgrundsätzlichenFormatsdesDokumentessolltedirektandenBetreuerdesDeutschen HOW-
TO Projektes, Marco Budde(Budde@tu-harburg.de ), bzw. den Linux HOWTO KoordinatorGreg Hankins
(greph@sunsite.unc.edu ) gehen.

1.2 Copyright

DiesesDokumentist urheberrechtlichgeschützt. Das Copyright für die englischeNews HOWTO, auf der dieses
Dokumentbasiert,liegt beiVinceSkahan.DasCopyright für die deutscheVersionliegt bei Jörg Stöpel.
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DasDokumentdarf gemäßder GNU GeneralPublic Licenseverbreitetwerden. Insbesonderebedeutetdieses,daß
derText sowohl überelektronischewie auchphysikalischeMedienohnedie Zahlungvon Lizenzgebührenverbreitet
werdendarf, solangedieserCopyright-Hinweisnicht entferntwird. Eine kommerzielleVerbreitungist erlaubtund
ausdrücklicherwünscht.Bei einerPublikationin Papierformist dasDeutscheLinux HOWTO Projekthierüberzu
informieren.

1.3 Disclaimer

Natürlichlehnendie AutorenjeglicheHaftungfür denInhalt desDokumentesab. Die Verwendungderhier beschrie-
benenKonzepte,Beispieleund/oderjedesanderenInhaltesdiesesDokumentesgeschiehtauf eigeneVerantwortung.

1.4 WeiterführendeInf ormation

1.4.1 USENET

FolgendeNewsgruppenbeschäftigensichmit Themenrundum News:

news.admin.misc Allgemeines zur News Administration im Netz

news.admin.policy Politik des USENET

news.admin.technical Verwaltung von Netzwerk-News (moderiert)

news.software.b Diskussion von B-News-kompatibler Software

news.software.nn Diskussion des »nn« Newsreader Pakets

news.software.nntp Network News Transfer Protocol

news.software.readers Software zum Lesen von Netzwerk-News

news.sysadmin Für Systemadministratoren.

news.announce.newusers Beispielgruppe für neue News-Benutzer (mod.)

news.newusers.questions Fragen und Antworten für Neueinsteiger im Usenet

1.4.2 Literatur

Die folgende,nichtvollständigeListe enthältBücher, diehilfreich seinkönnen:

� Managing UUCP and USENET von GraceTodinoundTim O’Reilly, erschienen1992bei O’Reilly, ist meiner
Meinung nachdasbesteBuch, um herauszufinden,welcheProgrammeund Protokolle für einenUSENET-
ServerVerwendungfinden.

� Unix Communications, veröffentlichtvonTheWaiteGroup,beinhalteteinesehrschöneBeschreibungallerTeile
undwie siezusammenpassen.

� Practical Unix Security, erschienenbeiO’Reilly, enthältguteHinweise,wie UUCPim allgemeinenabgesichert
werdenkann.

� The Internet Complete Reference von Osborneist einesehrguteReferenz.Sieerläutertdie verschiedenenzur
VerfügungstehendenInternetdiensteundist eineausgezeichneteQuellefür InformationenüberNews,Mail und
andereverschiedeneInternetressourcen.

� The Linux Networking Administrators’ Guide von Olaf Kirch vom Linux Dokumentation Projekt ist im Netz
verfügbar. Eine überarbeiteteVersionwurdebei O’Reilly veröffentlicht. Beim gleichenVerlagist aucheine
deutscheÜbersetzungerschienen.DiesesBuch ist sehrgut geeignet,einengenerellenÜberblicküberTCP/IP
unddiedaraufaufsetzendenProgrammezuerhalten.
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2 Hardwarevoraussetzungen

Esgibt keinebesonderenHardwarevoraussetzungenfür USENETNewsunterLinux. Daseinzigewasvorhandensein
sollte, ist ausreichendeFestplattenkapazitätfür die Softwareunddie News Datenbank,derenGrößevon derMenge
derNachrichtenabhängigist, die manim Systemhaltenwill. FürdenAnfangsollten10 MB ausreichen.

3 Beschaffungder USENET NewsSoftware

Falls die notwendigenPaketenicht schonin der eigenenLinux-Distribution enthaltensind, findet sich die gesamte
Software,die in diesemHOWTO erwähntwird, auf denbekanntenFTP-Servernim Internet.

Ein guterAusgangspunktist folgendesVerzeichnis:

ftp.uu.net:/networking/news

Die im newspak-2.4.tar.z Paket enthaltenenKonfigurations-und Readme-Dateienbeziehensich alle auf das
ZusammenstellenvonUUCP, NewsundMail SoftwareunterLinux vondenverschiedenstenfrei erhältlichenQuellen.
DasPaket ist normalerweisein metalab.unc.edu:/pub/Linux/system /Mail /news zu finden. Falls es
dort nichtseinsollte,werdendie AutorensicherlicheineKopiezurVerfügungstellen.

4 NewsTransport Software

Heutewerdenhauptsächlichzwei Paketefür denNews TransportunterUnix eingesetzt:CNews undINN. Dasältere
BNewswurdevon denAutorenoffiziell für tot erklärtundwird nicht mehrunterstützt.

News Transportwird hier verwendetfür die Software,die hinterdenKulissenarbeitet,um sowohl News Artikel zu
postenundzuverteilen,alsauchdieArtikel für dieverschiedenenNewsreaderzumLesenverfügbarzumachen.

PfadekönnenganznachBeliebengesetztwerden,solangeUUCPdenabsolutenPfadzu rnews in derPermissions-
DateihatundsolangederjeweiligeNewsreadersokonfiguriertist, daßer inews undmail findet.

BeachtenSiebitte, daßdasMischenvon CNews undINN ist die besteVoraussetzungist, um Ärgerzu provozieren.
Essolltenureinervonbeidenverwendetwerden.DasHinzufügendesNNTP»ReferenceRelease«zuCNewsgehtin
Ordnung,dabeideaufeinanderabgestimmtsind.

4.1 CNewsCleanup Release

Der de-facto-Standardfür NewsSoftwareist zur Zeit CNews. Esexistiert bereitseineReihevon Jahren.Die aktuelle
VersionzumZeitpunktdieserÜbersetzungheißt»CNewsCleanupRelease,with patchCR.G«unddatiertvon 1995.

Der Hauptvorteil von CNews ist seineReife. Es läuft auf wohl allen Unix Systemen,die manfindet und es gibt
buchstäblichtausendevon Systemenweltweit,aufdenenesläuft.

SeingrößterNachteilist, daßesanscheinendfür UUCPVerbindungenmittelsModembestimmtwar, unddaherzu-
sätzlicheNNTP Softwarebenötigt,um z.B.die NewsperTCP/IPzu lesen.

Trotzdemsollte ein angehenderUSENETAdministratorCNews als erstesversuchen,da esäußerststabil läuft, gut
dokumentiertist undesunzähligeerfahreneAdministratorenweltweitgibt, diemit Ratzur Seitestehenkönnen.

Die »CleanupRelease«behauptetvon sich,daßjetzt vollständige»Overview« Unterstützungintegriert ist unddiese
schnellerist alsvorher. DasErgebniserlaubtdie Verwendungvon CNews NOV Support,stattein externesPaket zur
ErzeugungderBezugsverkettungfür Newsreaderwie nn , tin odertrn alsNewsreaderzuverwenden.
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Ich habenochnichtausprobiert,wie dieserTeil angesprochenwird, daich zuHauseseitlängeremauf INN umgestie-
genbin. Wennjemandmir diesbezüglichweiterhelfenkann,soaktualisiereich diesesDokumentgerne.

DasNewspakPaketaufderSunsiteenthältsowohl lauffähigeKonfigurationsdateienfür dieCNews»CleanupRelease«
unterLinux alsaucheinigePatches,die benötigtwerden,damitdoexplode mit einigenProblemenfertig wird, die
bash 1.12verursacht.

Grundsätzlichgenügtes,dasneuequiz Skript laufenzu lassenund die Standardwertezu verwenden.Es werden
einigeFragengestellt,die sichauf den/usr/include Dateibaumbeziehen,aberdaswirft keineProblemeauf.

4.1.1 Installation von CNews

Die Installationder»CleanupRelease«von CNews ist von Anfangbis Endeein »RTFM«-Projekt.Man holesichdie
Quelltexte,entpackesieundfolge denInstruktionen.

Dasquiz.def in newspakwurdedurcheineninitialenAufruf vonquiz erzeugt,wobeilediglichdieAntwortenmit
Hilfe derDateienin /usr/include erzeugtwurden.

Fürdie DurchführungderSelbsttestsdesCNewsPaketesist eineneuerebash Versionnotwendig.DerAufruf bash

-ver solltealsVersion1.14.5oderhöherergeben.

Steve Robbinshat festgestellt,daßdie »CleanupRelease«von CNews einenBug im GNU join Kommandoder
shellutils Version1.9 offenlegt. Einige Quelltexte von join müssenzu Behebung gepatchtwerden;die Patches
wurdenvonSteveauf derSunsiteabgelegt. Inzwischengibt esdie shellutils in derVersion1.12.

4.1.2 Die Konfiguration von CNews

Man sollte sich wenigstens die folgenden Dateien im Verzeichnis /usr/local/lib/news oder
/usr/lib/news ansehenundgegebenenfallsändern:

active - Enthält die Namen und Daten der lokalen Newsgruppen.

batchparms - Parameter zur Aufbereitung zu sendender News-Batches.

explist - Steuert Verhalten von expire, dem Entsorger alter Artikel.

mailname - Name in Antworten via E-Mail.

mailpaths - Wohin gehen moderierte Postings per E-Mail?

organization - Die eigene »Organisation«.

sys - Steuert, was geholt und verschickt wird.

whoami - Der eigene Hostname für die Path:-Zeile.

4.1.3 PflegeeinesCNews-Servers

Als erste,wichtigsteRegelgilt: Alle Dateien,für derenKonfigurationesToolsgibt, solltennicht vonHandbearbeitet
werden. Insbesonderesolltennewsfeedsnicht per Handeingerichtetwerden,dazugibt esaddfeed . Eine andere
Datei ist active , für die esdasProgrammaddgroup gibt. Im Zweifelsfall lesemandie Dokumentation,die mit
demPaketkommt.

Ein weitererPunktist diekorrekteRechtevergabefür alle DateienundProgramme.DahersolltediekompletteKonfi-
gurationalsBenutzernews erfolgen.Zur Erinnerung,in derRegelmußmansicherstalsroot anmeldenundanschlie-
ßendmit su - news zumNEWSBIN werden.

Die eigentlicheArbeit wird übercron erledigt.Die crontab für news kannin etwawie folgt aussehen:

# Beispiel crontab für die CNews cleanup Release

#

# Empfangene und (extern und lokale) News-Batches
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# einsortieren

20 * * * * /usr/lib/news/bin/input/newsrun

# Nach draußen gehende News einpacken

0 * * * * /usr/lib/news/bin/batch/sendbatches myfeedsite

# Alte News nach dem Haltbarkeitsdatum wegwerfen

59 0 * * * /usr/lib/news/bin/expire/doexpire

# Monitor und Report Tools wenn gewünscht

10 5 * * * /usr/lib/news/bin/newsdaily

00 5 * * * /usr/lib/new/bin/newswatch

# Bearbeiten von News Batches nicht von 6:30 - 16:00

30 6 * * * /usr/lib/news/bin/input/newsrunning off

00 16 * * * /usr/lib/news/bin/input/newsrunning on

4.2 InterNetNews(INN)

INN ist derNewcomerin derSzene,aberdasProgrammwird mit zunehmenderReife immerpopulärer. Der Haupt-
vorteil ist die Schnelligkeit und die Tatsache,daßein NNTP-Paket bereitsenthaltenist. Der Hauptnachteilist, daß
er nochneuist undsichvon daherauf denvielenStandard-Unix-Versionennochnicht unbedingtreibungslosinstal-
lieren und betreibenläßt. ZusätzlicharbeitetdasProgrammmit einemständiglaufendenDaemon,nämlich innd ,
undeinemzusätzlichenDaemon,derdasThreadingübernimmt.Die Kostenfür die Schnelligkeit bestehenim hohen
Speicherbedarf.

Ein Newsaufkommenvon5 MB proNachtüberUUCPmit einem14,4kBit/s Modemmit INN aufeinem8 MB 386-33
ohneX Window SystemmachtaberkeineProbleme.

Als erstmaligerUSENET-Administratorsollte man vielleicht nicht unbedingtmit INN anfangen,bevor man nicht
Erfahrungenmit CNews gesammelthat. Obwohl dasProgrammunter Linux schnellund zuverlässigläuft, ist es
nochziemlichschlechtdokumentiertfür einenangehendenNews Administrator. In derPraxisist die Administration
allerdingsrechteinfach,wennmaneinmalherausgefundenhat,wie esfunktioniert.

INN ist auchziemlicheigen,wasZugriffsrechteangeht.Mansolltesienicht durcheinanderbringen.

INN ist außerdemziemlich eigen,wennesum die »Qualität«desTCP/IPgeht,mit demeszusammenarbeitensoll.
Linux ist momentannoch nicht unbedingtdas,was erwartet wird (Dez. 95). Es wird daherempfohlen,sich ein
Linux-spezifischeINN-Paketvon denüblichenFTP-Servernzubesorgen.

4.2.1 Installation von INN

Von Arjan deVet stammtein Patch+ ConfigKit für INN 1.4,um denServer unterLinux zumLaufenzu bringen.Er
kanngefundenwerdenauf:

ftp.win.tue.nl:/pub/linux/ports/

INN benötigtebenfallsdringendeinengutenErsatzfür /bin/sh . bash 1.12hateinigekleinereProblemebereitet:
Newsgruppenwurdenz.B.nicht behandelt.Die Beschreibunghier gehtvon bash 1.13aus.

4.2.2 Konfiguration von INN

Man folgt einfachdenAnweisungenvon Arjan und allessollte funktionieren. Hier ist die Zusammenfassung,was
getanwerdenmuß:
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� In config.data mußHAVE_UNIX_DOMAINDONTstehen.

� In hosts.nntp wird derHostnamedesRechners,auf demder innd läuft, eingefügt.Für ein reinesUUCP
Systemist esderUUCPName.

� In /etc/inetd.conf darf keineZeile für nntp vorkommen.

� innshellvars sollte HAVE_UUSTATDO anstellevon DONTenthalten,wie es in der Beispiel con-

fig.data der Fall ist, wennuustat vom Taylor UUCP-Paket installiert ist. Falls diesesfalschdefiniert
ist, werdenkeinefür andereSystemebestimmtenNewsalsBatchgepackt.

� WennINN läuft, sollte unbedingtdie empfohleneKonfigurationvon syslogd durchgeführtwerden;sie ist
sehrhilfreich.

Es gibt eine außergewöhnliche FAQ für INN, die monatlich aktualisiert wird. Wer danach unter
rtfm.mit.edu:/pub/usenet-by-hierarc hy/new s sucht,wird essicherlichnicht bereuen.

4.2.3 Pflegeeiner INN-Site

Eshatsichgezeigt,daßeineLinux-INN-SitepraktischkeinePflegebenötigt,wennmaneinenfunktionierendencron

besitzt.Die notwendigecrontab wird in etwawie folgt aussehen:

# tägliche Pflege, .overview und veraltete Artikel

# aktualisieren

1 0 * * * /usenet/sw/inn/bin/news.daily expireover delayrm < /dev/null

# lokale Artikel rausschicken

5 * * * * /usenet/sw/inn/lib/send-uucp

Bei bash abVersion1.13wird das �
/dev/null nicht benötigt.

4.3 Andere NewsTransport Agenten

Esfolgt einenicht vollständigeListe andererNewsTransportSoftware,die unterLinux lauffähig ist:

� dynafeed

� nntp1.5.11

� slurp1.05

� suck3.2.1

5 Lesender News

Es gibt nicht deneinzig wahrenNewsreader. Dasheißt,esgibt ziemlich viele, die leicht portiert werdenkönnen,
insbesonderenachLinux. Zur Zeit (Dez. 95) sind tin , trn undnn in dengebräuchlichstenLinux-Distributionen
undim newspakenthalten.

Bei derAuswahl einesNewsreadersmöchtemanin derRegel ein Programmwählen,daseinfachzu bedienenist, gut
durchdenBenutzerkonfigurierbarist undThreadingund»Kill Files«unterstützt.»Kill Files«erlaubenes,interessante
Artikel auszuwählen,odernicht interessantevon vornhereingarnicht erstanzeigenzu lassen.
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Die PfadekönnenganznachGeschmackgesetztwerden,solangealle Newsreaderinews von derCNews oderINN
Installationundeinmail ProgrammzumVersendenvon Antwortenauf Artikel findenkönnen.

In diesemAbschnittwerdeneinigederpopulärstenNewsreaderkurz beschrieben.Bevor Fragengestelltwerden:Es
gibt vieleguteGründenn zuverwenden:-).

5.1 tin

tin ist ein Newsreadermit Unterstützungfür Threads,derbesondersvon neuenAnwenderneinfachbenutztwerden
kann. Er unterstützt»Kill Files«und»NOV Threading«.Bei der Verwendungvon INN liest er NOV .overview

DateienperDefault understelltkeineIndex-Dateien.

Um tin unterLinux zu übersetzen,editiert mandasMakefile, um die Pfadezur News Softwarezu setzen.Dieses
betrifft insbesonderedenPfadvon inews . Anschließendgenügteinmake linux . EssindkeinespeziellenPatches
für Linux notwendig.

FürNewsThreadsstartetmandasProgrammeinfachmit tin -u , um die Indexdateienzuaktualisieren.

tin bietet die Möglichkeit, News über dasNNTP-Protokoll zu lesen. Dazu muß man bei der Kompilierungdie
KonstanteNNTP_ABLEdefinieren. Als Ergebniserhältmanzum einendasProgrammtin für lokalen-und zum
anderenrtin für einenNNTP-Zugriff. tin -r verhältsichdanngenausowie rtin .

Iain Leaempfiehltdenfolgendencrontab Eintrag,wobeimanmit make daemon dasProgrammtind übersetzt:

# Datenbank der Bezugsverkettungen erzeugen

35 * * * * /usenet/bin/tind -u

VinceSkahanhat tin übereineSLIP AnbindungalseinenNNTP-basiertenNewsreadergefahren.Wenndasange-
schlosseneSystemeinumfangreicheresSpektrumanNewsGruppenbeherbergt,dannkannmanziemlichalt werden,
währendmandaraufwartet,daßdieactive Dateigeladenwird.

5.2 tr n/mthreads

trn ist ein Abkömmlingdesrn Newsreadersmit Thread-Unterstützung.trn Version3.2undneuerhabendie nette
Eigenschaft,entwederdastrn -eigeneThreadingmit mthreads oderNOV, die Thread-Unterstützungvon INN zu
verwenden.

ZumKompilierenstartetmanConfigure undverwendetdiegeneriertenStandardeinstellungen.Möglicherweiseist
lib4.4.1undbash Version1.13notwendig,damitConfigure erfolgreichdurchläuft.

Dasnewspak-Paketauf SunsiteenthälteinsatzbereiteKonfigurationsdateien,um trn unterLinux einzusetzen.

Eskannziemlichunklugsein,config.sh von trn von Handzu editieren,esseidenn,manmachtetwaswirklich
sehr einfacheswie dasÄndernvon Pfaden. Falls manesmacht,so mußConfigure -S gestartetwerden,bevor
manmake depend , make undmake install auf dasSystemlosläßt.

Obwohl Configure normalerweiseunterLinux mit derbash Version1.12denDienstverweigert,machtConfi-

gure -S keineProbleme.Wennmanalsodieconfig.sh ausdemnewspakalsStartpunktverwendet,ist mandem
Ziel schonrechtnahe.

DasKompilierenfür dasLesenvia NNTPist genausoeinfach,wie »yes«zuantworten,wennConfigurefragt,obman
esdennso möchte. Eine zukünftigeAusgabedesnewspakwird eineconfig.sk für NNTP zusätzlichzu der für
lokalesLesenbeinhaltenfür alle die,die immernochmit eineraltenbash Versiongestraftsind.

VinceSkahanhat trn übereineSLIP-AnbindungalseinenNNTP-basiertenNewsreadergefahren.Wenndasange-
schlosseneSystemein umfangreicheresSpektrumanNewsgruppenbeherbergt, dannkannmanziemlichalt werden,
währendmandaraufwartet,daßdieactive Dateigeladenwird unddie Bezugsverkettungaufgebautwird.
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Esgibt DutzendevonKommandozeilenparameternfür trn, um allemöglichenDingezuerreichen.Detailsfindensich
in derManualPagezu trn . EineeinfacheMöglichkeit,diegewünschtenParameterzusetzen,ist dieVerwendungder
Konfigurationsdatei:

� ManerzeugeeineDateimit allenParameternunter˜/.trnrc

� export TRNINIT="˜/.trnrc

DasaktuellenewspakenthältalsBeispieleineKopievon VinceSkahans.trnrc Datei.

trn Version3.2undneuereunterstützenNOV odermthreadsfür’sThreading;derBenutzerhatdieWahl. Demzufolge
wird empfohlen,beim ÜbersetzenbeideThreadingmöglichkeitenzuzulassen;Configurefragt danach. Auswählen
kannmanzur LaufzeitNOV mit trn -Zo unddie mthreadsmit trn -Zt . Mittels einesAlias kannmansichdie
jeweilsgewünschteVarianteauswählen.

Um diemthreadsDatenbankzuerzeugen,benötigtmanin etwa folgendenEintragin dercrontab :

# trn Bezugsverkettung erzeugen

35 * * * * /usenet/bin/mthreads all

5.3 NN

Dasnewspak-Paketauf derSunsiteenthältfunktionierendeKonfigurationsdateienfür nn 6.4.18,die manandie rich-
tigeStellebringtunddanneinfachmake unterLinux startet.Siearbeitenebenfallsmit nn 6.5.

NachdemÜbersetzensinddie folgendenSchrittenotwendig:

� StartenSiedasinst Programmfür die Installation.

� InitialisierensiedieDatenbank.

� StartenSiennmaster .

Detailsstehenin der Dokumentationvon nn . Übersetzen,Konfigurierenund Benutzenvon nn unterLinux unter-
scheidetsich in nichtsvon anderenUnix-Systemen.Allerdingswird mannnmaster eherübercronstarten,stattes
alsDaemonlaufenzu lassen,daesalsDaemoneventuellnichteinwandfreifunktioniert.

Die Unterstützungvonnn ist soeinfach,wie die folgendencrontabEinträge:

# nnmaster starten, um "nn" Daten zu sammeln

# (nicht nötig beim Einsatz von NOV und INN bei

# nn-6.5beta3)

25 * * * * /usenet/sw/nn/lib/nnmaster

# Veraltete Artikel aus der nn Datenbank werfen

# (nicht nötig beim Einsatz von NOV und INN bei

# nn-6.5beta3)

0 4 * * * /usenet/sw/nn/bin/nnadmin =EYW

# stash a copy of the active file for "nngoback" and

# keep last 7

0 3 * * * /usenet/sw/nn/lib/back_act 7

Vince Skahanhat etwasmit nn als NNTP-basiertemNewsreaderexperimentiert.Bei dieserKonfigurationmußdie
config.h leicht modifiziert werden. Die Kommentarein der Datei solltenaussagekräftiggenugsein. Wennnn
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alsNNTP-basierterNewsreaderbenutztwird, startetnn einelokaleKopiedesnnmaster undunterhälteinelokale
Thread-Datenbank.Dadurchwird ein sehrschnellerZugriff bei derAuswahlderArtikel erreicht.Natürlichmußman
etwaswarten,bisdereigentlicheText desArtikelsgeladenist, wennSLIP übereinModemverwendetwird.

Die neueVersion6.5.xvonnn unterstütztdieNOV DatenbankvonINN, welchedenEinsatzvonnnmaster erübrigt.
Die Konfigurationwird auf’s höchsteempfohlen,da manCPU-Zeitspartund die Datenbankund die tatsächlichen
Artikel immerabgeglichensind.

5.4 Andere Newsreader

Esfolgt eineListe weitererNewsreaderunterLinux ohneAnspruchauf Vollständigkeit.

� tass

� xrn

� gnus

� netscape

6 Danksagungen

Die folgendenPersonenhabengeholfen,die Informationenund Erfahrungenzusammenzutragen,und damit dieses
Dokumentermöglicht:

EdCarp,SteveRobbins,Ian Taylor, Greg Naber, Matt Welsh,Iain LeaundArjan deVet

Falls jemandvergessenwurde,sobittenwir um Entschuldigung.

7 Häufig gestellteFragenzum USENET

7.1 Warum kann ich keineArtik el in moderierte Gruppen posten?

Vermutlich weil der Newsreaderversucht,über /bin/mail zu postenund es nicht mag. ErsetzenSie dasalte
/bin/mail durchdie neuePortierungvon mailx-5.5.tar.gz derSlackwareDistribution. Die Installationmit
demSlackwarepkgtool stellt alleskorrektein.

EineandereMöglichkeit ist, daßeinemoderierteGruppelokal alsnicht-moderierteingerichtetist undirgendeinPro-
grammdie Artikel auf demWeg in die Öffentlichkeit löscht. Es ist sicherzustellen,daßcheckgroups ab und zu
gestartetwird, wennderCheckgroups-Artikel alle paarWochenin news.admin einläuft.

7.2 Warum scheineich Problememit denZugriffsr echtenzu haben?

Esscheintnicht nurso:-).

Überprüfen Sie, ob die Zugriffsrechte korrekt sind, und stellen Sie sicher, daß es in /etc/passwd und
/etc/group eineBenutzerkennungfür den$NEWSBIN, z.B. news, gibt, die der in deminstalliertenPaket ver-
wendetenentspricht.EsscheinthiernochkeinenLinux-Standardzugeben.

Alles in /usr/lib/news mit derAusnahmevon /usr/lib/news/setnewsids solltenews.news gehören.
Letzteressolltesetuidroot sein.

Die Benutzer- undGruppenkennungfür den$NEWSBINkannnews sein,mußesabernicht.
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7.3 Warum kann ich Artik el lokal posten,aber siewerdennicht gezeigt?

Möglicherweisewurdenewsrun nicht von cronaufgerufen.Vielleicht habenSiedie sys Dateieditiertunddurch-
einandergebracht.Vielleichtgibt eskeine/var/spool/news/out.going Verzeichnishierarchieoderähnliches.
VielleichthabeSieeinPaketmit der»Performance«oder»Cleanup«ReleasederCNews installiert.Diesepackendie
Artikel in Paketeundbenötigennewsrun , um dieseBatcheslokal einzusortierenoderanandereServerzu füttern.

SiesolltenkeineNewsgruppendurchdasEditierenderactive odersys Dateienerzeugen.Dazugibt esTools in
/usr/lib/news/bin/maint , diedassaubererledigen.

7.4 Warum enthält mein Paket mit denBinaries kein nntp?

Weil der Autor dasSLS News Paket nicht auf die doppelteGrößeaufblasenwollte, um dannNNTP- und nicht-
NNTP-Versionender Newsreaderund News Transport-Softwarezu pflegen. Außerdemwerdenbeim Übersetzen
lokaleInformationenverwendet,die zurLaufzeitnicht durcheineKonfigurationsdateigeändertwerdenkönnen.

7.5 Warum beschwerensichProgrammeüber »severespaceshortage«,obwohl ausreichend
Platz vorhanden ist?

Weil einProgrammdieDatei/etc/mtab nichtlesenkann.Als Zugriffmoduswird 644benötigt.Daskannpassieren,
wennmanein von root gemountetesFilesystemunmountedund die umaskein allgemeinesLesenvon Dateien,die
root gehören,nicht zuläßt.

7.6 Essieht zwar allesnormal aus,aber Artik el werdennicht gepostet?

Ältere Versionenvon Linux enthieltenein defektessed , dasCNews regelmäßigin die ewigenJagdgründeschickte.
Falls Siedie News SoftwareübereineraltenSLSDistribution installierthaben,stellenSiesicher, daßin /bin bzw.
/usr/bin nur eineeinzigemoderneVersionvon sed vorhandenist.

Seit der »PerformanceRelease«im Februar1993 muß außerdemnewsrun regelmäßigzur Arbeit herangezogen
werden;ambestenbenutztmandafürcron.DiesesFeaturehatschoneinigeLeuteüberrascht.

7.7 Können tr n/tin/nn NewsOverview (NOV) anstelleeiner eigenenThread Datenbanken
verwenden?

Ja.trn , tin unddieBeta-Versionvon nn unterstützenesjetzt.

Esfunktioniertebenfallsmit derPerformanceandCleanupReleasevon CNewsundverschiedenenNewsreadern.

Die Beta-Versionvon nn 6.5, die der Autor der HOWTO einsetzt,hat NOV-Unterstützungund arbeiteterstklassig
unterLinux ohnennmaster . Auf

uniwa.uwa.edu.au:/

sollteeineKopiezu findensein.

7.8 Warum gibt eskeinebinäre Distrib ution von nntp?

Weil ein beachtlicherAnteil an lokalen Informationeneinkompiliert werdenmuß,die nicht zur Laufzeit bestimmt
werdenkönnen.Wer damitProblemehat,sollteeherINN versuchen,alsCNewsplusnntpselberzubauen.
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7.9 Wie konfiguriere ich nntp, um Lesen/Schreiben über dasNetzwerk zu erlauben, ohne
ir gendwelcheArtik el oder Datenbanken lokal halten zu müssen?

Matt Welsh (mdw@sunsite.unc.edu)

1. BesorgenSie sich die »ReferenceImplementation«von nntp und eineKopie von rn auseinemArchiv, z.B.:
ftp.uu.net:/networking/news/nntp/

2. ÜbersetzenSie nntp wie folgt: KopierenSie common/conf.h.dist nachcommon/conf.h und editie-
ren Sie common/conf.h , um verschiedeneOptionenzu setzen.Die einzigenOptionen,die der Autor der
HOWTO setzenmußte,warenfolgende:

DOMAIN

LöschenSiedieDefinition, indemSiesiez.B. in #undef DOMAINändern.

REALDOMAIN

Muß definiertsein.EssuchtnachderDomainunterVerwendungderLibraries.

SERVER_FILE

MußaufdenNamenderDateigesetztsein,diedenHostnamendesNewsserversenthält.Dasist derRech-
ner, überdenNewsgelesenundgepostetwerden.Ich verwende/usr/local/lib/news/server .

PASSFILE

Wennder Newsserver für dasVersendenvon Artikeln ein Paßwort und einenBenutzernamenzur Auto-
risierungbenötigt,dannwird hier der NamederDatei hinterlegt, die die BenutzernamenundPaßwörter
enthält(s.u.).Ich verwende/usr/local/lib/news/nntppass .

Ich habemich entschlossen,alle anderenNews-bezogenenDateienin /usr/local/lib/news zu lassen.
Daherhabeich denganzenRestder Pfadnamenin dieserDatei (z.B. ACTIVE_FILE , NEWSGROUPS_FILE

usw.) auchauf /usr/local/lib/news/... gesetzt.Viele dieserDateienwerdennur vom NNTP-Server
verwendet,abernicht vom Client. Aber um sicherzu gehen,habeich sie alle so geändert,daßsie auf das
richtigeVerzeichniszeigen.Manmußnur sichersein,dieVerzeichnisseauchentsprechendanzulegen.

3. ErzeugenSie einenBenutzerusenet , wenndiesesnochnicht geschehenist. DasProgramminews läuft
unterdieserKennung.Eswird lediglicheineBenutzerkennungbenötigt,einHomeVerzeichnis,eineShelloder
anderesist nicht notwendig.EsgenügtfolgenderEintragin dieDatei /etc/passwd :

usenet:*:13:1::/:

StellenSie sicher, daßdie UserID, hier 13 , eindeutigist. Die Gruppekannirgendetwassein, ich verwende
daemon (GroupID1).

4. Erzeugen Sie die SERVER_FILE Datei (s.o.). Zum Beispiel ist mein News Server won-

ton.tc.cornell.edu , also habeich eine Datei /usr/local/lib/news/server erzeugt,welche
eineeinzigeZeile enthält:

wonton.tc.cornell.edu

5. ErzeugenSiediePASSFILE Datei.DieseDateienthältZeilenin folgenderForm:

<server name> <benutzername> <paßwort>

Nehmen wir an, der News Server ist shoop.vpizza.com und zum Posten ist man als Benut-
zer news mit dem Paßwort floof autorisiert. Dann steht in dem PASSFILE, ich verwende
/usr/local/lib/news/nntppass , dieseZeile:

shoop.vpizza.com news floof
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6. SchützenSie dieseDatei und machenSie sie sicher! Das inews Programmläuft als User usenet , also
machenSieusenet zumEigentümerdiesesNewsVerzeichnissesunddernntppass Datei.

chown usenet /usr/local/lib/news

chmod 755 /usr/local/lib/news

chown usenet /usr/local/lib/news/nntppass

chmod 600 /usr/local/lib/news/nntppass

DannkannniemandanderesdieseDateilesen.Nein,diePaßwörterin dieserDateisindnicht verschlüsselt.

7. JetztwechselnSie wiederin dasnntp.1.5.11Quellverzeichnisund startenmake client . Hiermit wird die
NNTP-Versionvon inews erzeugt,welchedaseinzigeProgrammist,welchesderNNTPClientverwendet.Als
ich inews übersetzthabe,war ein Fehlerin derBibliothek. Dieserführte dazu,daßdie Funktionuname()

ausuname.c sichin einerEndlosschleifeselbstaufgerufenhat.Dassollteinzwischeneigentlichbehobensein.
Aber falls inews zu hängenscheintund dasSystemextrem langsamwird, sollte die Funktionuname() in
uname.c in etwaswie my_uname() umbenanntwerdenund die Aufrufe in inews.c solltenstattdessen
auchmy_uname() aufrufen.

8. StartenSiemake install_client . Dasinstalliertdie inews Software.AußerdemmüssenSieeinenLink
von /usr/local/lib/news/inews nach/usr/local/bin/inews erzeugen.

Jetztsollteein fröhlichesPostenvon Handmöglichsein.ZumTestenkannmanfolgendesprobieren.

$ inews -h << EOF

Newsgroups: misc.test

From: me@foo.bar.com

Subject: Testing

Reply-To: my-real-address@wherever.edu

This is a test.

EOF

Wenn alles funktioniert, dannsollte inews den Artikel posten. Sie werdenes erfahren,da ein Programm
IhnendaraufautomatischeineAntwort per E-Mail schicken wird. Aber bitte schicken Sie keine Artikel zum
Testin normaleNewsgruppen,dadiesesdie Kommunikationstörtundvon vielenTeilnehmernalsBelästigung
empfundenwird.


